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Gubernial - Verlautbarungen.
Die montanistische G,undbuchs . ua> Halipifchuldeubuchsfüdl-llng für Krain, Görz, Tricst,

und daS Lil«oralc bey der Substitution in Laidach betreffend.

M i t dieSoltiger Kulrende vom Zo. I u l y l< I . Z. ,0078 wurde die hohe Bestimmung in
Betreff der Plänoii long, I nn .und E^ladulazioneu auf monlanische Enlilalen , dann Umfchrei,
bung der Bergswerks» Realitäten zur allgemeinen Ken:niß gebracht, nnd 5clFtium.btmerklen
paß wegen Führung des moulauisiischrn Grundbuchs für K r a m , Görz, Tticst, und das
Lillolälc die weitere hohe Enlschlitßlmg werde nachgetragen werden.

I n Folge eingelangten hohen Reskripls der k. k. Hoskammer im Münz »und Bergwe.
sen vom l . d. M. ist nun mit Beistimmung dei k. k. obersten Iustizstelle beschlossen worden,
daß die Substiluzion in Laibach für die Bergwerks. Entllalen ihreS ganzen Bezirks das
Grundbuch, und Hauplschuldenvuch führen können, nur müße dieselbe die Cognition über
die Vornahme von Grundbuchshandlungen immer von dem vorgesetzten Berggerichte ( ge.
genwälliy von dem ilinelöstellcichischen, in der Folge von dem Klagenfurlher) einholen, wie
dieS ohnehin schon öul Z t i u m der etwahnleu Kürzende verordnet wurde.

Welche hohen Belegung hiemit zur allgemeinen Wissenschaft bekannt gemacht wird.
Laibach am 2Z. September »8:4.

Erledigte KreisphysikatS -Stelle. (1)
Nachdem die KlelsphysikalS.Stelle zu Ldelsbkrgmit einem aus dem krainerischen Provinzial.

fonde zu bszichrnden behalte von Zoo fl. l. W. cilediget ist, so haben jene, welche diese Stel»
le zu erlangen wünsü. chle mit den wissenschaftlichen sonwhl, als bisherigen Verdienst,
zeugnifsen belegten^ Gcsuchc binnen 4 Wochen bey dem k. k. prov. General. Gubernium
einzureichen. Laibach am ,Z. «eptembcr 1314.

Stadc«und Landrechtliche Verlautbarungen.
V e r l a ß a n m e l d u n g ( , )

Von dem k. k. proo. Stadt . und Landrechle zu Laibach in K ram, werden aus Atlsu,
chen drs Ooctoii8 Johann Rvsmann a ls , den unbekannten und abwesenden Erben des in
dem hiesigen C i v i l . Sv i ta ! am 6. Hornung l. I - verstorbenen X i i v . Joseph Venn8w I^ue-
l i n von M u i w n x im Kanton 86i^ne l eZ i« ' des Departements Oberrhein in dem zum
vormaligen Hochstifl Basel gehörigen Fürstenthum Brnndrull ( 1 ' o ien t i u i ) gebürtig, von
diesem Gerichte aufgestellten Verlrcller alle iene, welche ans diese Verlassenschafl einen ErbSan-
spruch, oder auch, aus was immer für einem sonstigen Rechtsgrunde eine Forderung haben,
oder zu haben vermeinen, mit dem Bcysatzr vorgeladen, daß sie binnen einer Frist von einem
Jahre, und sechs Wochen ihle allfalligen Erbrechte, oder sonstige Forderungen anmelden,
uud so gewiß geltend wachen sollen, als im Widrigen nach Verlauf dieser Frist das AbHand«
lunaSgcschäft mit den anwesenden, und slck gehörig ausweisenden Erben der Ordnung nach
Srpfiogen, und ch^en das Verlassenschafls«Vnmögen überlassen werden wülde.

Laibach am 17. Sept. l 8 l 4 .

3) Von dem k. k. prov. S tad t , und Lanörechle in Krain wird hiemit bekannt gemacht;
es sey auf Anlangen deS Franz Ruda, bürgerlichen Seifensieder aNhier, Testaments. Voll-
ziehers des M charl Hiunosverger, bürgerlichen Kammmachers aNhier, in die Aufstellung
eineS (^uiawi iz ^d8ent is in der Person des hierorligen GerichtSalvockaten voc to^s Llick»
las Reich für die laut dem unter iö . April l . I . von dem pbbcnannlen Clblaßel erlichlelen



Testaments zur Milerbin emgesetzle unwissend wo befindliche Theresia Mnndspergex, deren lezter ke,
kaneiter Aufenlyallssrt angeblich Presburg gewesen seyn soll, yewllligel, und ihm in Gc»
meinschafc der übrigen Milerdcn die Pflege ocr Verlaßabhand.'ung aufgetragen worden,
an dem s»4 daher die abwesende Theresia Mündsperger i l , Nezug auf den gedachten ihr
angefallenen Erblheil zu verwenden wlssen möge. Laibach den 14. Sept. i8»4.

K r e i s ä m l l c h e V e r l a u t b a r u n g . (Z)

Künftigen Mittwoch den 2g. d. M. Vortviltag y>n 9 bis 12 Uhr wird in der s. s.
Kreisamls. Kanzley d«e Lieferung des ln 5000 Zcnt.iell, bestehenden Heu . Bedarfes dcs
hiestgea k. k. Mi l i tär . V ' rp f l igs . Magazins bis^ Ende Oklodei d. I . Versteigerungsweise
an denjenigen Hindanl,g?ge5en werd<,n, der 5icse Ouainiläl am wohlfeilsten zu liefern sich
herbey läßt. Es werden demnach alle diejenigen, welche zu dieser Unternehmung Lust tragen,
aufgefoderl, am get>ach:en Tage, und Sluilde sich in der k. k. Kreisamls »Kalizlep einzufin«
den, und allda ihre Offerte zu Pivcokoil zü geben.

K. k. KrciSaml Lulbach am 21. September »814.

Staats - Gucer - Verlautbarungen.
V e r l a u t b a r u n g . ( , )

Die zum Religionsfondsgul Weinbof gehöeigen Somi?»ical, Aecker, und Hulweiden wer«
den am ! / . des kommenden Monaihs Of t . in Loco Weinöof, und die zum Kononickal S n f t
Reulladtl gehörigen Doninii-al Accker, a « lZ. des nähinlichcn Moi,achS in Loco Neu>iadll
jedesmal Vormitlag <nn 9 Uhr auf drey nach ein ander folgende Jahre nähmlich von »len
November ,314 bis letzten Otcoder »8l7 an den Heilldiechcnden in Pachl ausgelassen. Die
bieSfälligen Pachc Bedillgnisse kc>nnen vorlauftz bey diesem Vern»allungSamle eingesehen wer-
de«. K. k. VerwaltungSaml Neustastl am ,F. September »8l4.

V e r l a u t b a r u l l g< (>)

Von dem Bezirksgerichte der Slaalsherrschafl Lack wird hsemit bekannt gemacht, es sey
auf Anlangen des Jakob Kuschar ans Riletsche wegen schllloigen F60 ft. Lab. sammt In«
teresse und Unkosten »n die öffentliche Feilbietung der I^sob Htrekllschen zu Neusaß sud Nr .
45 liegenden auf 5,3 st. gerichtlich g.̂ fchazten Driltelhube sammt Zugehör im Efcutionszuge
gewilliget, and hiezu für den ersten der 24. Oktober d. I . für den zweyten der 2F November

1 d. I . »no endllch für den drillen und leyten der 23 Dezember 0. I . frühe u « 9 Uhr in
' der hiesigen Amlskanzley mit dem Beisahe bestimm/ worden, daß, wenn vorgedachtc Drittel«

hübe nebst Zugehör weder bey der erslea, noch zweyten kicllalions Tagsatzung nm de»
SchähungSwerlh. oder darüber an M m n Gebracht werden würde, solche bey der drillen
und letzten Llcitation auch unler der Schätzung den Meistbielhenden Hindangegeben wer'den.

^ C 0 i k ,. (>)
Von dem Bezirksgerichte der SlaatSherrsckaft Landstraß wird allen Jenen, welche bey

dem Verlasse des am 2 , . Iä»er d. I . zu 3^narsk in der Hauptgemeinve Landstraß uer«
siorbeuen Frunz Gregoritsch ge.oelenen Al'ers.nanns und Weinbändlels so wie beo dem Ver«
lasse seiner bereits am lg . Gepl. ^8<2 gestorbenen Ehegattin Maria gebohrene Knafel ent»

^ Wider «ls Erden oder als Gläubiger, und überhanpl aus waS immer sül einem VlechlSgrun»
^ de einen Anspruch zu machen ssedenken, hicmll ! beulet, daß sie am 29 f. M . Oklvber um
^ 9 Uhr MorgenS persönlich oder durch Bevollmächtigte vor diesem Bezirksgerichte erscheinen,
^ ÄNd ihre Forderungen brglündel anmelden sollen, widrigens nach Verlauf dieser Zeil obe,^
^ wähnte Verlässe ohne weilerer Rücksicht abgehandelt, und den erNällen Elbeo eiagcanlwollet
^ nerden. V . G. Landliraß am 19. September ^ 1 4 .



C d l c t . d
V o n dem Bezirksgerichte der Staatsherrschaft Minkendorf wird hlennt betank

gemacht, ei sey auf Amuchen des Herrn Amon Vichellitsch, ersten Nanzellisten des
k. k. Kreisamces zu Cill», als mit Familienrathsbeschluß ddto ^riedensgericht Stew
am ,z. September «313 Z. Z. 2?3- ernannten Eurator d̂ s von benr am
25 Aug. i z i ? . lm Martte Mömig verstorbenen Hutterers und seiner am 8 Säp,
tember ,313 ebendaselbst abgelebten Ehewirthin Varia S«jovitz, gebornen Miche^
litsch, hinterlassenen z Waisen und alcerlichen Fntestaterben

imo. in die Liquidation der Johann und Maria Sajovitzischen Activ« und
Paßivschulden, dann allfällig sonstigen Ansprüchen;

260. die auctioneUe Verciusssrung des Verlassenschafts, Wobilars, bestehend
in Manns . und Wcibskleidern, keinwand, Haus » Fährnissen, Handwerksgercith»
schaften u. dgl. gewilliget. und :u diesem Ende, und zwar zur Anmeldung der
17.5 M. Oktober, zum Verkauf der sffekten gegen gleich baare Bezahlung aber
der 18. Okcober 1814,jederzeit von 8 bis 12 Uhr Vor - und 2 bis 0 Uhr Nach,
mittags im Vcrlaßhause zu Mömig mic dem bestimmt worden, daß zedermann da»
zu eingeladen, und die Anmeldungen der Ansprüche alier Art unter Vorlage der
dießfaUigen Beweise, so wie der Meldungen derjenigen, welche »6 makam etwas
schulden, um so sicherer bestimmtermassen erwartet werden, als gegen die nicht erschei-
nenden Verlaßschuldner sogleich der Rechtsweg eingeleitet werden joll, die saumigen
Gläubiger aber sich selbst beyzumessen haben werden, wenn ohne änderst mit der
Vermögelisabhandlung und Einantworcung furgegangen werden würde.

Scaatsherrschclft Mmkendorf am 26 Sept. 1814.

» « > > > . , , » , „ „

V o r l a d l i n g S - E d i c t . s^)
VvN dem Bezirksgesichte der Gtaalsherrschaft Mlchelstelten, wird denjenigen, welche

«uf den Verlaß deS zu Ollscheug in der Psarr S t . Georgen verstorbenen dlesherrschafllichetl
Ganzhüblels Johann Slrußnig, insgemein Remz, aus was immer für einem Rechlsglunde
eine Forderung zu machen gedenken, hiemit bedeutet, daß sie solche bey der aus den lylen
t . M . Oktober Nachmittags um ? Uhr ia hiesiger Gerichlskanzley ausgeschriebenen Tagsatzung
so gewiß anmelden . und rechtsgültig erweisen sollen , als im Widrlgen der Verlaß abgehan.
del l , und den betreffenden Erben eingeanlworlel weiden wurde.

Michelstellen a m , 7 . September i 8 l 4 .

Pacht.Anzeige. (2)

Von dem Verwaltungsamte der Slaatsherrschafl (^omenäa I 'scl^elnem.el, vereint
» i l der sequestrirlen Herrschaft Zot te l in Untcrkrain. «vird bckaunt gemach!, daß die der
Herrschaft Kostet eigenthümlich gehörigen Dominica! .Grundstücke, wie auch die Winbschafls.
gebäude, und die jwry . in den Völfern ?I t^tsck6 und ViisF liegenden sub ^^dg l s N t . »o.
, i . und 17. vorkommenden, mit ls6lel und ,s»6lel beansaglen, und der «^achlell Herr.
schaft Kostel eigenthümlich gehörigen rustical Hublheile am 7len künftigen M natS Oklvder
V o r . und Nachmittags in den gewöhnlichen Amlsstunden in I ^ o Kostcl, uuf Z nach cw.
ander folgende Iabre , mittels össenll'cher Versteigerung verpachtet wcrden, und es ssiilien
die d'eßfaNls.ln Besii<>ngnißc aus allmaliges Verlagen dey dem Vcrn'allung^amtc der Slaa s.
her'schat: <2^nk>iv!^ ^ ^ c k ^ i ^ e m t l zu den gewöhnlichen Amlssil-nden finytsehen werden. Wo-
zu d'e Pectlll'stia?,! an odbd^iu.n:tcn T'ge. und Stunden hiimtt ' orge'aden ne^s,».

iLeltvallUl^sütNl dcr S i u a l s p s r r s c h a f . c o m e n c ! ^ 8 c d ^ n ^ ^ l KN; » 2 ^ ' v t ^ > 4 .



A n z e i g e n .
Verpachtung oder Verkauf einer Apotheke. ( , )

Die in der Kreisstadt Renstadll in Unterkrain befindliche zum Verlaße des verstorbenen
U Hrn. Ant Schagcr gehörige Apotheke wird auf mehrere Jahre mil oder ohne der dazu gehörrgen
M BehHusung und Grundstücke verpachtet, oder ins Eigenthum verkauft, je nachdem sich hiezu
U Liebhaber vorfinden sollten, und man es für das Interesse der rückgelassenen Puppillen vor«
R lheilhafler sinden wird.
» Jene die entweder zum Ankauf oder zur Pachtung dieser Apotheke Lust haben, belieben

sich diessallS bis ,5.November d. I . an das unterzeichnete Bezirksgericht als Abhandlungs«
Instanz zu verwenden, wo sie die weitern Auskünfte erhallen können.

Uebsigens wird hier nur bemerkt, daß diese Apotheke hierorts die am meisten besuchte,
und mil allen Erfordernissen gut versehen ist, folglich dieselbe zum vortheilhafles/Bciriebe nul

i eines fähigen Individuums bedarf. Bezilkögenchl Neustadt! am 27. September l3l4»

^ V e r l a u l b g r n n g. (>)
Von dem Bezirksgerichte zu Neustadtl wud hiemil bekannt gemacht, daß alle jene,

welche auf den Verlaß das am 8. August d. I . hier verstorbene« Herrn Anton Schagcr, ge-
wesenen Apotheker, aus dem Erbrechte, oder sonst aus was immer für einem Rechlsgrunde

' einen Anspruch zu stellen vermeinen, ihre Foidelungen bey der zu diesem Ende auf den 24,
! Oktober l. I . vor Mittags um 9 Uhr vm, diesem Bezirksgerichte bestimmten Tagsahung

se gewiß anmelden, und rechtshältig darlhun sollen, als im widrigen dieser Verlaß, abge-
handelt, und den betreffenden Erben eingeanlwortel werden würde.

« Neustadll am 27. September iZ>4.

R K u n d m a c h u n g . ( , )
' Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kreuy wird allen denjenigen denen daran gelc«

gsn, anmit bekannt gemacbt: es sey diemiltfl jt Convocationsedictes von lZ. v. M . zur An«
meldung der Thomas Gasperlinischen Kantglaubiger anberaumte mit heutigem Tage ablausen»

^ deEdlctalfrist, bjs Ende künsligln M . Oktober verlängert.
^ Bezirksgericht der Herrschaft Kreuh am 26. September 18,4.

(1)

Vm 8. Oktober dieseö Jahrs Vormittag von 9 biS 12 Uyl wird in der Amtskanzley
der Herlschaft Sonnegg, der zu dieser Herrschaft gehörige xsZtel Weinzeheüd. u>.d das nach
Adzug dcS Fünftel in 22 Eimer 24 4sS M.aas bestehende Bergrecht in denen Weinbergen,

l Kreuzberg, Neuberg. oder Z^^eni t^«, Z i rn ik , 8^l3k^ und IVIiAon^issoia neuerdings
auf sechs nacheinander folgende I^hre an den Meistbiethendcn in Pacht ausgelassen wer»

» den; wozu sowohl die Pachllustigen, als auch die Bergholden eingeladen werden,
t Herrschaft Sonnegg am 29. September '8>4^ _̂_____

M l , Anzeige eines neu eröffneten Gasthauses (2)
^ ^ Anton Persche, gewesener Gastwirth zur ungarischen Krone allhier hat
l nun sein gegenwärtiges Gasthaus auf dem Platze Haus Nr . 6 unter dem
. Nahmen zur w e i ß e n S c h w a n e errichtet, daher er sich Iederman in

Hinsicht der Qualität der Weine, geschmackvoller Speisen, und schneller
remer Bedienung auf das beste etnpfiehlt.

^ Verstorbene in Laibach.
Den 26 detlo.

Luzia Tomhin, Wittwe, alt 57 Jahr, in der Tirnau Nr. 32.
' Dem Lorcnz Wokauscheg, Schi f fmann, s. K. Mar ia alt ><2 Jah r , in der Ti rnau N r . FF.


